
Durchführung und inhaltliche Fragen
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Campus II 

Charlottenburger Straße 18
79114 Freiburg

www.kh-freiburg.de 

Auf einen Blick

Abschluss	 Teilnahmebescheinigung
	� Für Mitglieder des BHP ist eine Zertifizierung  

nach den Richtlinien des BHP möglich.

Kosten	 1.100 EUR Teilnahmegebühr
	 (Mitglieder des BHP erhalten 10% Ermäßigung)
	 inkl. Begleitmaterial und Seminargetränke

Lehrort	 Katholische Hochschule Freiburg 
	 Campus II ⋅ Charlottenburger Straße 18 
	 79114 Freiburg

Anmeldung	 bis 16. Dezember 2024

Gabriele Weiss
Dipl.-Sozialpädagogin/FH, Dipl.-Heilpädagogin/FH,
Supervisorin, Weiterbildung in Kinderpsychodrama

Termine	 10./11. Januar 2025
	 07./08. Februar 2025
	 14./15. März 2025

Kinderpsychodrama

German Widmann
Diplom-Heilpädagoge/FH, Weiterbildung in 
Kinderpsychodrama
german.widmann@web.de

Kooperation

Anmeldung
www.kh-freiburg.de/weiterbildung
iww@kh-freiburg.de

Kinderpsychodrama 
Für die Heilpädagogische
Förderung und TherapieW
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Wir stehen ein für Weltoffenheit, Toleranz und Solidarität. 

Wir freuen uns über Ihr Interesse an unseren Weiterbildungen. 
Am Institut für Wissenschaftliche Weiterbildung (IWW) der 
Katholischen Hochschule Freiburg bieten wir vielfältige 
Weiterbildungsmöglichkeiten für Fach- und Führungskräfte im 
Sozial- und Gesundheitswesen an. Dabei lassen wir die Stärke 
der Hochschule – die Verzahnung von Theorie und Praxis – in 
die Weiterbildungsangebote einfließen. Gerne beraten wir Sie 
persönlich.

Mit unserem Newsletter immer auf dem Laufenden bleiben:
www.kh-freiburg.de/weiterbildung



Elemente aus dem Kinderpsychodrama als
Ergänzung in der Heilpädagogischen Spielförderung 
und Spieltherapie

Im spielerischen Tun lernen Kinder nicht nur, mit sich selber,  
der sie umgebenden Welt und den ihnen zur Verfügung stehen-
den Materialien umzugehen, sie drücken auch auf symbolische 
Weise ihre Erfahrungen, ihre Wünsche, ihre Ängste und ihre 
Hoffnungen aus.
Damit leisten sie ein Stück Bewältigungsarbeit, erleben sich  
als Akteur*innen ihrer Entwicklung, als Schöpfer*innen ihrer 
eigenen Lebenswirklichkeit. Elemente aus dem Kinderpsycho
drama (nach Aichinger/Holl) haben sich in der heilpädago- 
gischen Arbeit mit Kindern zwischen 4 und 12 Jahren bewährt, 
sowohl in gruppenpädagogischen und -therapeutischen  
Angeboten als auch im Rahmen der Einzeltherapie und Einzel- 
förderung sowie mit entwicklungs- und verhaltensauffälligen 
Kindern und in der präventiven und inklusiven Arbeit. 

Methodisch
Wir arbeiten praxisorientiert, probieren spielerisch aus  
und reflektieren die Spiel-Sequenzen jeweils methodisch  
und theoretisch. Kurze theoretische Inputs und Handouts  
sowie ausführliche Unterlagen und Literaturhinweise  
erhalten Sie im Verlauf des Kurses.
Sie bringen Ihre eigenen Erfahrungen und Fragen mit,  
gemeinsam suchen wir nach Antworten und Handlungs- 
Alternativen.

Kompetenzerwerb
Am Ende der Weiterbildung
»	� sind Sie sensibilisiert für die Bedürfnisse von Kindern und 

können die zentralen Prinzipien des Kinderpsychodramas 
entsprechend umsetzen und in ihrer heilpädagogisch
therapeutischen Arbeit in Gruppen und in der Einzelarbeit 
gezielt anwenden,

»	� können Sie mit den Kindern und deren Ideen entwicklungs-, 
alters- und gruppenangepasste Spielgeschichten entwickeln 
und begleiten,

»	� können Sie das heilpädagogisch-therapeutische Potential  
in diesen Geschichten erkennen und nutzen, 

»	� können Sie Stolpersteine der Durchführung voraussehen  
und möglichst vermeiden,

»	� haben Sie sich mit den Chancen auseinandergesetzt,  
die spieltherapeutisches Rollenspiel für Kinder bietet, die 
aus unterschiedlichen Gründen besondere Unterstützung 
benötigen, um sich in einer Gruppe wohlzufühlen und 
zurechtzufinden, 

»	� können Sie auch Familienstunden nach den Regeln  
des Kinderpsychodramas anbieten und die gemeinsamen 
Erfahrungen für die Elternberatung nutzen,

»	� können Sie kinderpsychodramatische Impulse in  
unterschiedliche Arbeitsfelder übernehmen, z.B. in die 
Beratung, in die Schulsozialarbeit, die integrative Arbeit  
in Kindertageseinrichtungen, in die präventive Arbeit,  
in die Arbeit mit Unterstützter Kommunikation, in die  
Begleitung von Geschwisterkindern chronisch erkrankter 
Kinder oder in die Trauerbegleitung von Kindern,

»	� haben Sie sich mit ihrer eigenen Rolle als Leiter*in  
auseinandergesetzt, mit ihren individuellen Stärken  
und Herausforderungen, sowie mit den Chancen  
der Tandem-Arbeit in Gruppen,

»	� haben Sie sich theoretisch mit den Wurzeln des  
Kinderpsychodramas sowie der Verbindungen zu anderen  
heilpädagogischen und kindertherapeutischen Methoden 
auseinandergesetzt und können ihre eigene Arbeit  
entsprechend verorten.

Zielgruppe
Die Weiterbildung richtet sich an Heilpädagog*innen und 
andere im pädagogisch-therapeutischen Bereich Tätige.

Inhalte

»	 Theoretische und methodische Grundlagen des 
	 Kinderpsychodramas
»	 Gruppenangebote und Einzelarbeit
»	 Spielförderung und Spieltherapie mit Hilfe 
	 kinderpsychodramatischer Techniken
»	 Diagnostische Hinweise aus der Beobachtung
»	 Umgang mit schwierigen Therapiesituationen
»	 Interventionen aus der Rolle oder als Spielleiter*in, 
	 verbal oder handlungsorientiert
»	 Einsatz spiel- und ausdrucksunterstützender Materialien
»	 Spezielle Situationen: Eltern-Kind-Therapien
»	 Inklusionsarbeit in Kindertageseinrichtungen, Einsatz 
	 im Rahmen der Schule
»	 Kombinationen mit anderen heilpädagogischen Methoden
»	 Räumliche, materielle und personelle Voraussetzungen
»	 Gruppenzusammensetzung, Indikationen und 
	 Kontraindikationen, Voraussetzungen
»	 Fall-Supervision
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